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m n nn h 0 Mavorö'(?ourt.Nnsbhaagiaer TurnVerein. In der 'Schadenersatzklage von
Helming gegen Sculter wurde heute vom

Verklagten um ein neues Verfahren nach

gesucht. .gpetm - Handlung.
: : 0

Tapeten, Gardinen, Oeltnche n. f. w.
- ulk Waare, mb!e Prellk, prompte uud aufmerksame B,deua. s

Carl IWsPlIpr M Ost Washington Str.
X llXVAJllKjX MANSÜK'S BLOCK.

August lai,
'Ifi Süd Jllinvlö Str.

essn GöeitthänföV's
Möken - Gmilerobe

Damcn und Herren .

befindet sich
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VrÄ 5 ii 18 Sst Washington Str.
ialben Cque östlich vom Cvurt.House.

Indiaunpolis, Ind.
Aufträge vom Lande finden pro:nste Berück,

sichtigurg.
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Meter Lieber & So.,
MADISON AVEJfUE, Indianapolis, Ind.,

Brauer von Lager- - und des rühmlichst belannt? Tafel-Bier- S.

WöWöSp GyöeS65p
.BildeeleiVe, Xtifymm,

Materialien skr Zeichner und Maler,
. Albums, Stcreoscspeu, Stcreoscopischc Bilder,
in große? ÄuSkahl nnd zn billige Preisen in er Kunsthandlung don . IVsptS

H. Lieber & Co.,
82 . Washington Str.

SPesf Zu den besten FeuerVeisiche?
ungs Gesellschaften des Wesens gehört
unbedingt die Franklin" von Indiana
poliS. Ihr Vermögen betrögt M0.000
Diese Compagnie repräsentirr die .North
Western National" ton Milmaukee, Ver
mögen, $1,007,193.92 und die German
American" von New ?)ork. deren Vermö
gen über tz3.091.059.59 beträgt. Ferner
repräsentirt sie die Fire Association of
London Vermögen .?1,000,(X und die
Hanover of New ork" mit einem Ver-

mögen vln $2,700,000. Die Frauklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat. sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Ausschlag er
folgt. Hcrrr. Merz. No. 439 Süd
Ost Straße ist Agent für die hiesige
Stadt und Umaegend.

k rrzrZ'
P.r Kabe!.

Angeblich ein neues Complot
entdeck t.

Brüssel, 25. Febr. Der Polizei
sind Dokumente in die Hände gefallen.
welche auf eine Verschwörung in Belgien
und andern europäischen Landern Bezug
haben. Ein Chifferntclegramm wurde
nüch Wien, Paris, Berlin, und St.
Petersburg gesandt und wichtige Vcrhaf
tungen stehen bevor.

Eine .Dynamitgeschi'chte.
B r ü s s e l, 25. Febr. Eine Dyna

mit Esplosion fand gestern in dem Orte
Gausborten statt. Einer der Verwun
deten. Namens Metayer, ist seitdem ge

storben. Es wurden 'mehrere Verhaf
tungen vorgenommen und gehören die

Gefangenen einem Anarchisten Comite
an. Sie kzperimcntirten mit einer neuen
Art von Feuerwerk, als die Explosion
zufällig erfolgte.

St. Petersburg. 25. Febraur.
Ein soeben erlassener Ukas ernennt eine

Commission, welche die auf die Juden sich

beziehenden Besetze und Verordnungen
prüfen und amendiren soll. Dieselben
sollen dann' später dem gesetzgebenden

Körper zur Begutachtung vorgelegt wer-de- n.

Pater Hyacinth.
Marseilles, 25 Febr. Pate?

Hyacinth hielt heute vor einer ungefähr
3009 Personen starken Versammlung eine

Vorlesung. Es entstand großer Lärm,
die Katholiken zischten und insultirten
ihn.

Aus England und Irland.
London, 25. Febr. Gladstone

wird nächsten Donnerstag in London an
kommen. Für seine Sicherheit sind die

umfassendsten Vorbereitungen getroffen
worden.

Mehrere verdächtige Personen sind in
den letzten Tagen hier verhaftet worden
und erstaunliche Enthüllungen stehen in
Aussicht.

Seit Forster am letzten Donnerstag
in seiner Rede Parncll angriff, muß sein

Haus von der Polizei bewacht werden.
Die französischen Behörden haben es

abgelebnt, bei Ergreifung von verdäch

tigen Personen behülflich zu sein und so

haben sich einige englische Polizisten nach
Frankreich aufgemacht, um die in die
Phönix-Par- k Mord Affaire verwickelten

Persönlichkeiten aufzuspüren.

Aus Frankreich.
Paris. 25. Febr. Der Bericht des

Kriegsministers Thibaudin führt zur
Rechtfertigung der Entfernung einiger
Prinzen aus der Armee an, daß die
öffentliche Meinung die Ergreifung von

Maßregeln verlangt habe, wodurch diese

Prinzen in den Ruhestand versetzt werden.
Die Republik habe einsehen gelernt, wie

gefährlich es sei, Mitglieder ehemaliger
regierender Familien als Ossiziete in der
Armee zu belasten.

i Neuer "Ml

Wein- - undBicr-Saloo- n

don

Charles Zeph,
No. 255 Ost Washington Str.

Die besten Sorten von Wkinen und Liqueu
ren stttZ an Hand.

A. SCHMIDT'S
Buch- - u. Zeitungs- -

Agentur.
No. 113 Groor Strasse.

Indianapolis.
K&" Alle Aufträge werde schnell und xtinktlich

bksorzt.

Bücher billig und schön gebunden.

Dr. A. FELDER,
Arzt. Wundarzt

und

Geburtshelfer.
Office und Wohnung.

Mo. Süd Toi Str.
( Von 810 Uhr Vorm.

Sprechstunden i 8 Mittag,.
( . 6 7 bendt

m&wyh
C3 i

ffflfisfe !
j IkQ

: M
v jix;v-- . iYti: , -PfJM - vtf- ; iI

n- - fchXlM' Wj

"KxM gj UfßZS
I

'

y i,v -SSr J-TZ-

-Ist

daZ bei :ihnittel Lei- - l
Zchiedcnen 2:?.3:n d?r L,:'.?i? i:::i Kehle, :

wie Sixttn, ö:ticrlcit, käu:::, Grlult '

unc," (2n!riifti3lcit, I:lf!ilc::zz. L'ft- -

r"' - '"Tiji'mDitng, son'ie die
: der Sftwhir'üsfjt zur

;
! c:.: ti: flranüpit Zchzi? ti:fc Gin
I stritte gemacht hat. PreiZ. 25 CentZ.

George F. Borst,
DcutschcApothekc.

Recepte werden nach Vorschrift an
gefertigt. Toiletten Artikel jeder
Art.
440 Sued leridian Str.

Indianapolis, Ind., 2. . Februar 1833.

Lokales.
?ivilftandSregifte?.

Geburten.
(35U angeführten Namen sind die de! LaterZ oder

er Butter.)

Qeiratbe.n.
CbarleS M. Day mit Mary I. Shelby.
Wm. M. McJntire mit Elizabeth Mayo.
Charles Groschel mit Chnstma &ro)0)ei.

Todesfälle.

Heute Abend Sitzung d:Z Board
os Aldermen.

i- - Heute Abend Maskenball des

unabhängigen Turnvereins.

Jacob L. Vieler wurde beute zum
Administrator der Nachlassenschaft von

Charles Zeph ernannt.

jßr Daß im Stationshause jeden
Abend so und so viele Obdachlose um

Nachtquartier bitten, ist ein Zeichen
der Zeit.

Nichts ist eine bessere Bürgschaft für
die Vorzüglichkeit von Dr, Bull's Husten
Shrup. als die Empfehlung desselben von
allen Apothekern.

Herrn John Hefsren in der Nähe
der Taubstummenanstalt wohnhaft wurde
gestern Abend ein Pferd und Buggy ge

stöhlen.

Man hat noch nichts davon ge

hört, dak an der an Noble Straße hen

Pogues Run Brücke ein Gelän
der angebracht worden ist.

Blasen'Katarrb. Stechende Reizung
Entzündung, Nieren, und UrinOrgan
Beschwerden geheilt durch "Bucliupaiba".
51.

Das Stationshaus war lebte
Nacht stark besetzt. Fast sämmtliche

Gefangene waren betrunken. Ja, die

veibotenen Früchte schmecken stets am
allerbesten.

Der Maskenball de Sozialen
Turnvereins findet am nächsten Don
nerstag Abend in der Lyra Halle statt,
und die Turner arbeiten früh und fpät
an der Ausführung drolliger Cinsälle.

Gestern Abend collidirten am

Wabash und Big Jour Geleise in der
Nähe von Sheldon, Jll. zwei Fracht
zöge, wobei die Wgen beider Züge stark
demolirt wurden. Glückt, chaws?
wurde Niemand verletzt.

Nicht zu theuer. Herr Jobn
Lorenz Nipvoldt in Woodbury. Mlnn.,
schreibt: Dr. August Zköni's Hamdur
ger Tropfen haben mich in kurzer Zeit
von einem längeren Unwohlsein geheilt.
ES ist die beste Medizin die ich je gesehen
habe. Ich würde irgend einen Preis für
dieselbe bezahlen, da ich nicht mehr ohne
sie sein kann.

I" Das Männerchor Conzert zum
Besten der Ueberschwcmmten, welches aus

heute Abend anberaumt war, wird erst
am 8. März stattfinden, da für den heu

tigen Abend kein Orchester zu bekommen
war.

t& Die gestern Abend flattgefundene
Liederkranz'Unterhaltung war wieder
sehr gut besucht und die Haupmatadoren
deS Liederkranz verstanden es wie ge

wohnlich, die Gäste auf das Angenehmste
zu unterhalten. ?

l Die Zionskirche ist noch immer
um einen Seelsorger in Verlegenheit und
die Herren Russe, Pauli und Helm wur
den als Comite aufgestellt, um Pastor
Michel in Lawrenceburg zu befragen, ob

er vielleicht geneigt wäre, die Stelle zu
übernehmen.

g&-- Das Maskenkränzchen des Lie

derkranz, welches am Donnerstag'Abend
in der Mozarthalle stattfindet, wird nur
eineFortsetzungldes in soschönerWeise ver- -

laufenen Maskenballes werden, denn die

Liederkränzler und deren Freunde haben

gelobt, sich eben so zahlreich und mit

gleich gutem Humor beim Maskenkränz
chen einzusinken.

r Herr Charles Grobe besuchte

ünS heute in unserer Ofiici. Er ist zwar
noch dazu verutheilt, den Arm in der

Schlinge zu tragen, und der' gebrochene

Arm verursacht ihm noch viel Schmerzen,
aber seinen guten Humor hat er trotzdem
nicht eingebübt, und sein Aussehen spricht

dafür, dass er sich recht gut erholt hat.

Nur nach wenige Stunden trennen
uns von dem Maskenfeste des obengc
nannten Verelnö.

Die lekten Vorbereilungen für diese

Gelegenheit wurden heute noch getroffen
,ir.t die M,z?rt Halle hat eln prächtiges
Aewand angelegt, um die Unterthanen
nncr Hodhcit, des Prinzen Carneval, in

würdiger Weite empfangen zu können.
Von den verschikdenen FaZchingsscher

, n. welche zur Aufführung gelangen
werden, wollen wir vo?!Zusiz nichts, ver

itbfn, weil wir einestheils den Reiz der
U derlaichuna nicht beeinträchtigen wol- -

l n. and rnkheils überzeugt sind, dafj dos
'l l s nicht !o interessant beschrieben wer

n kann, als cs sich in optirna sorrna
, sieht.

Wir ertheilen daher unsern Lesern den

Rath, den Maskenball zu besuchen, um
mit den Lustigen lustig zu sein.

Die arme Straßenbahn-Gefelltchaf- t.

Viele unserer Leser werden vielleicht
lachen wenn wir sagen, daß es hier senti-

mentale Menschen genug giebt--, welche
unsere arme Straßenbahngesellschast, die

jetzt von einer Concurrenz bedroht wird,
aufrichtig bemitleiden. Und doch ist

dem so.

Wir hörten schon von verschiedet en

Seiten die Ansicht aussprechen, dcch die

Straßenbahn Co. Alles thue, was nur in

ihrer Macht stehe, und daß die Einnah
men derselben durchaus nicht so groß
sind, a!s von' mancher Seite behauptet
wird.

Demgegenüber ist aber festgestellt, daß
die Bruttoeinnahme unserer Straßen
bahngesellschaft im vergangenen Jahre
sich auf N5,000 belief. Die Ausgaben
für den Betrieb der Straßenbahn betru
gen 575.000 und die Errichtung neuer
Straßenbahnlinien erforderte Z30.000. '

Demnach blieb also den armen Aktio
nären noch immer ein Reingewinn von

541.000.
Dabei muß erwähnt werden, daß die

Ausgabe sür Errichtung neuer Linien
sich durchaus nicht in jedem Jahre wie-derh- olt

daß diese 530,000 vielmehr nur
als einer Capitalanlage betrachtet wer

den können und reiche Zinsen tragen
werden. Sentimentalität diesem Mono
pol gegenüber ist deshalb nicht am

Platz?. Die Aktionäre wußten z. B.
recht gut, daß es der Wunsch des Publi
kums ist, Condukteure aus den Straßen
bahnen zu haben. Kümmerten sie sich je
darum? So oft noch in hiesiger Stadt
ein durch die Straßenbahnen verursachtes

Unglück sich ereignete wurde der Wunsch
nach Condukteuren in der heftigsten
Weise laut, denn Jedermann weiß, daß
die Fuhrleute der Wagen nach allen

Seiten in Anspruch genommen sind und
die meisten Unglücksfälle nur diesem Um-stän- de

zuzuschreiben sind.
Unseres Erachtens ist dieL der triftigste

Grund zur Anstellung von Condukteuren
obwohl auch noch andere schwerwiegende
Gründe ins Feld zu führen sind.

Unsere jetzige Straßenbahngesellschast
hat aber sür diesen Wunsch und so und
so diele andere berechtigte Wünsche
noch niemals ein offenes Ohr gehabt,
wohlan, möge man daher einer anderen

Gesellschaft Gelegenheit geben, den Wün
schen des Publikums zu willfahren.

Die Schadenersatzklage von John
Dennerlein gegen R. Holt und Andere
wurde zu Gunsten der Verklagten ent
schieden.

In einem küblen Grunde" kann
MLN sich eine lurchtbare Erkaltung ho
len und gerade dort wird Dr. Bull's
Husten Syrup zum unentbehrlichen Be
gleiter.

Gestern Vormittag kamen in H.

Tnmpe's Schuhladen an Indiana Ave.
zwei Neger und ließen sich allerlei Schuh
werk zur Ansicht vorlegen. Einer der
selben machte eben Miene zum Kaufen
als der Andere zwei paar Schuhe in die

Taschen seines Rockes gleiten ließ, und
so schnell davon lief, daß ihn Niemand
einzuholen vermochte.

jß Es lassen sich schon einige un-trüglic- he

Anzeichen baldigen Frühlings
Einzuges erkennen.- - Die Spatzen auf
der Strafe entwickeln bereits eine hoch

gradige Zanksucht, hin und wieder wagt
es ein Baum, oder ein naseweiser
Strauch aufzuschlagen, die Tage wer
den länger aber die Gasrechnungen
sind unbekümmert der kürzeren Abende
noch eben so groß wie zuvor.

MannerLeiden. Nervöse Schwäche
Unverdaulichkeit.Geschlechts-Unvermöge- n

kurirt durch ''Well's Health Kencwer".
51.

jKsS Dem fünfzehnjährigen Burt
Robinson hat es in der Besserungsanstalt
nicht mehr gefallen und er ist daraus ent
flohen. Der Bursche, ein wunderschöner
Knabe ist von Fort Wayne, und wurde
zu seinem Unglück schon in frühester

Jugend mit der schädlichsten Literatur,
den Dime Novels" bekannt. Ganz
natürlich verlangte es ihn, ein ähnlicher
Held zu werden, wie die in den Noveller
geschilderten. Es verlangte ihn nach
dem Westen die Indianer zu
bekämpfen. Gute und böse Worte
halfeu nicht? mehr, erließ sich, von sei
nem Vorhaben nicht mehr abbringen und
eines Morgens war der feurige'Knabe
spurlos verschwunden, nachdem er sich
aus seines Onkels Kaffe $300 Reisegeld
Zu verschaffen gewußt hatte. Er war
nach Kansas City gegangen und wurde
von dort aus in die Reformschule zu
Plainsield gebracht.

Amanda Moody. John Hooker und
Mattie Rhodes führten sich am Samstag
Abend ungebührlich auf und wurden
heute dafür bestraft.

Drei Prostituirte mußten, ihres laster- -

haften Lebenswandels wegen, Strafe
blechen.

David Wilson und I. W. Larkin wur-de- n

wegen VerauSgebung falschen Geldes
unter je N00 Bürgschast gestellt.

Ferner mußten neun männliche und ein
weiblicher Trunkenbold die Strenze des
Gesetzes fühlen.

Edward Gleaso;: versäumte bisher,
sich wegen eines RaujeS verantmor
ten, weshalb seine Bür.' zft sür verfal-le- n

erklärt wurde.

Vücherlisckz.

Vicks Blumensührer," ein jährlicher
Gast, der stets mit dem Herannahen des

Frühjahr sein Erscheinen macht, liegt
vor uns, und steht sowohl was Ausstat
tung als Inhalt anbetrifft, seinen Vor
gängern keineswegs nach.

Er enthält eine große Anzahl Abbil!
düngen der verschiedensten Blumenarten
und Früchte, mit genauer Anweisung
wie dieselben gesäet und gezogen werden.
Es heißt darin, daß die besten Samen
arten durch James Vick. Rochester, N. Y.,
bezogen werden können.

jß5-- Hulda Thompson wurde heute
von Alexander Thompson geschieden.

LS Die Firma Edward Goe & Co.
sah sich genöthigt, ein Assignment.zu
machen.

Der Coroner ha! heute mit dem

Jnquest in dem Falle des überfahrenen
Wm. Daily begonnen.

Die hiesigen deutschen Schneider
haben sich heute durch Gründung einer
Gewerkschaft organisirt.

Der Fall von Stewart gegen
Fletcher wurde heute Mittag den Ge
schworenen übergeben.

Mein lieber Gatte ist dreimal so stark
wie er war ehe er anfing "Wells Ilealüi
Ucncwcr" zu gebrauchen. $1. Bei
Apothekern.

55 Heute wurde in der Circuit Court
mit dem von ProzesseAiorganJ.Chandler
gegen die Franllin Life Ins. Co. begon
nen.

Der hier Mittags fällig wer- -

dende Zug der Pan Handle war heute

Nachmittag um 3 Uhr noch nicht elnge
troffen.

Wm. D. Antrus von New Vor!
hat gegen Leute in Laporte Co. im Gan
zen 75 Klagen im Bundesg:richte anhän
gig gemacht.

I. O'Donnell, 135 Michigan
Ave wohnhast, büßte heute Nachmittag
bei der Arbeit in ShoverS Wagenfabrik
feine rechte Hand ein.

SSF Die Jrländer machen diesmal
außergewöhnliche Anstrengungen um den

St. Patrickstag zu feiern. Wenn nur
der Wettergot! nicht dazwischen fährt.

Die Straßeneisenbahn Eo. hat in
dem Falle von Jane Roberts um einen
neuen Prozeß nachgesucht. Dieselbe ver
unglückte seiner Zeit durch die Straßen
bahn und erhielt $500 zugesprochen.

Zu schnelle Abkühlung bringt leicht
rheumatische Leiden oder ileuralgia her
vor. Als ein sicheres, schnell wirkendes
Heilmittel ist St. Jakobs Oel auf das
wärmste zu empfehlen. Herr Eyrus Ritter
in Bethleham, Pa.. schreibt darüber:
Ich bekam plötzlich heftige Schmerzen

im Rücken, welche periodisch auftraten.
Ich kaufte eine Flasche St. Jakobs Oel
von den Herren E. Lawall & Sohn und
war kaum zwölf Stunden nachdem ersten
Gebrauche wieder gesund.

Wm. Hild und Daniel Burton,
zwei weitere Bürgen für Eonstabler
Slater ersuchten heute ebenfalls das
Gericht, sich als Bürgen zurückziehen zu
dürfen.

In Englishs Op:?a Ho::se ga
stirt heute Abend M. L. Davis als
Alvin Joslin". Die auswärtige Preffe

zollt diesem Schauspieler und dem Stück,
in welchem 'er auftritt, ungetheiltes Lob.

SS In beiden Häusern der Legisla
tur wurde heute Vormittag wieder einmal
nichts gethan. Im Hause war heute

Vormittag kein Quorum zusammenzu

bringen und der Serat hatte das wahr
scheinlich vorausgesehen und trat über
Haupt erst Nachmittags zusammen.

Im Kriminalgerichte wurde heute
mit dem Prozesse gegen den des Mordes
angeklagten Farbigen Wm. Nankin be

gönnen. Bis Mittag war man immer
noch mit der Auswahldes Geschworenen
Collegiums beschäftigt.

Später: Heute Mittag hat sich Wm.
Rankin plötzlich eines Besseren besonnen,
und es vorgezogen, lieber vom Richter
als von einem GeschworcnenCollegium
verdonnert zu werden. Er wurde zu

fünfjähriger Zuchthausstrafe verdonnert,
ist also gut weggekommen.

IS Ein siebenjähriges Mädchen,
Namens Kierst, besten Eltern an Pleasant
Straße wohnen, stieß gestern Vormittag
mit dem Knie die Thüre zu, nnd erlitt in
demselben Augenblick so fürchterliche
Schmerzen am Knie, daß eö jammerlich
schrie. Dr. Stratford wurde gerufen
und gewahrte eine Nadel im Knie, die sich

das Kind der ganzen Länge nach einge
stoßen hatte. Die Nadel halte sich wahr
scheinlich am Kleide der Kleinen befunden.

Ryan, the Hater.
No. 21 & 23 Süd Illinois Straße,

Ryan's Herrn.Ausstattungsgeschäft.
No. 21 & 23 Süd Illinois Straße.

j. GiLES sirra,
No. 76 Nord Pennsylvania Straße, Westseite.

1 1 1

Männer, No. w
HoMMotvN, N.Jll!ttoisstr.

Neues Palki: Geschöst.
Meinen Freunden, Bekan ,, ind dem Pub!ika

im Lllgememea zur Kennlrl, . 'c ich in
Ni. 720 Süd Mer!d.a"'.5trabe

ein neutS

Vork-Packing-Gescha- ft"

eröffnet bade und stets einen gewählten Lorrath von
frischem Schmeineflelfch, Schmalz, geräucherten Lchi.i
ken, Frühftückspeck. Schultern, Ochsenzungen, und
dergleichen an Hand Halle kd dllte ich etwaige e

stellungen mir gefälligst versönlich rder rer Postkarte
zukommen zu laisen. ivkit der Versicherung, bafe ich

lbcn uftrag groß der klein, prompt und frieden,
stellend besorgen.werde und meinen Freunden für die
mir früher erwiesene Kundschaft besten, dankend,

ichnet 11Zir1 lssicrl:e.

Plumbcr, Gas- - nnd Stcam -- Alter.
Großes Lager, niedrigste Preise, vorzügliche Arbeit.

Wcsskrrölircn, eiserne Pumpen, BadeNinlicil. gas-spmn- dc

Brcnncr, Armlctichtcr,
-

in allen Sorten und Preisen.

. Alleinige Agentur, der besten Fabrikate der Ver. Staaaten.

Kregelo & Whitsott, Leichen-Bestatte- r

NORD X H.A.WVX1.1C 8TIIA88E. .

KP Wir dcrkauseu ?ärge dilliger, als irgend eine andere Fima der Stadt.
C2T Wir nb alten Leichen in gutem Zukande. obne il vl gebrauchen.
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Die fetl:ftettWaare,die ln unserer Branckc gemacht werden

h5
--Jo-

hN

F. W.

Leichenbcstatter.
ZrSe.

M--J I
I

XST Tekphon. Zkulschen sür alle

Wirthslhasts --Eröffnung.
Meinen werthen Freunden und Bekannten diene

hiermit ,urAtttheilung, daß ich in meinem neuen
ebäude

' Ro. 301- - Süd Ost Straße,
eine

ir t h scha ft,
kloffnet habe. Die vorzüglichsten Setränke und guter
Lunch find VtetS ,u haben.

Indem ich aufmerksame Bedienung zusichere, lade
ich Jedermann ein, mich zu besuchen.

Achtungsvollst.

JOHN C. LIPPJEKT.

mthmi MP
No. 17 und 19 Wcll WashiMt,!, (tost,

empfiehlt sein neue und vohl afsortirteS Lager von

Teppichen, Tapeten,

Draperien, Stroh-Matte- n,

Spitzen-Borhangei- l, usw.,
und ladet zu zahlreichem Blsuch ein.

Jobn Weilachcr.

Saloon u. Billiald-Hallc- ,

33 N. Pennsylsania Str.


